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Aus dem Staötparlament
Langeweile lagerte geſtern über dem Stadtparlament Auch

die Kommunalſtudenten die Montag für Montag zur Empore
hinaufſteigen um der Tagung der Stadtväter von oben zuzu
ſchauen kamen anſcheinend nicht recht auf ihre Koſten Bald ver
ſchwand hier bald dort einer von ſeinem Platze und am Schluß
der mehr als vierſtündigen Sitzung waren es nur noch ein reich
liches Vierteldutzend die bis zum Ende aushielten

Die Feſtſtellung des Haushaltsplanes inſonderheit der
Steuern füllte die Verhandlungen aus Daß an den Ziffern
über die man ſich in vielen Ausſchußſitzungen beraten hatte nichts
mehr zu ändern war wußte ein jeder Halles Finanzlage iſt eben
auch nicht roſiger als die anderer deutſcher Städte Derart trübe
Zeiten wie wir ſie durchleben können auch nur einen recht un
befriedigenden Etat ergeben Wenn die Unabhängigen hie und da
das Rieſenwerk der Zahlen mit leichtem und ſchwerem Geſchütz
beſchoſſen ſo war das auch nichts anderes als ein Scheinangriff
Sie hatten letzten Endes gar nicht die Abſicht den Etat
ſo wie er aus den Ausſchußberatungen her vorgegangen war
irgendwie zu erſchüttern Und wenn Herr Hildebrandt bei der
Beſprechung der Steuern noch einmal einen Generalangriff unter
nahm und alle Geſchütze ſeiner Beredſamkeit ſpielen ließ ſo war
das auch nur eine Rückzugskanonade Er beantragte zwar im
Namen der Unabhängigen Partei Ablehnung des Etats aber
ſeine eigene Partei hatte durch beſondere Maßnahmen durch Ab
kommandierung einzelner Parteigenoſſen vor der Ab
ſtimmung dafür Vorſorge getroffen daß die Anträge Hildebrandt
a nicht etwa in dem ſchwachbeſetzten Hauſe angenommen werden
könnten Herr Hildebrandt beſtritt er aufs Entſchiedendſte dieſes Komödienſpiel aber der Mehrheitsſozialiſt Herr
Müller konnte ihn durch die einfache Feſtſtellung widerlegen
Jhre Parteifreunde Herr Hildebrandt die bis nach der Ab

ſtimmung an der Saaltür warten haben mich den Gegner Jhrer
Anträge aufgefordert ja ſchnell hereinzugehen damit ich die Ab
ſtimmung nicht verpaſſe rob allgemeine Heiterkeit Es wäre
vielleicht auch den Unabhängigen Stadtvätern ſchlecht bekommen
wenn die von Herrn Hildebrandt empfohlene Ablehnung des
Etats durchgegangen wäre und in den nächſten Wochen die ſtädti
ſchen Arbeiter uſw unter denen doch Herr Hildebrandt ſo manchen
Parteifreund hat keinen Lohn mehr bekommen hätten weil kein
Geld in der Stadtkaſſe wäre Nun dank der Regiekunſt der Un
abhängigen die manchmal der Vernunft zugänglicher ſind als ſie
ſich ſtellen wurde dieſe Fatalität vermieden

Bei den Schuletats vackten die unabhängigen Herrſchaften
gleich noch einen ganzen Koffer voll Sonderwünſche aus namentlich
der Religionsunterricht machte ihnen wieder einige Schmerzen
Den größten Ueberſchwang entwickelte dabei der temperamentvolle
Herr Oſterburg der kurzerhand durch Mehrheitsbeſchluß der Stadt
verordneten die religionsloſe Schule einführen wollte Aber
ſein ruhiger reitender Kollege Herr Hennig der Stadtverordneten
vorſteher ſah ſich veranlaßt Waſſer in den Wein des Herrn Oſter
burg zu gießen indem er darauf hinwies daß über dieſe Frage
allein die Erziehungs berechtigten durch Abſtim
mung zu beſtimmen haben Für eine ſolche Abſtimmung fehle
jedoch noch das preußiſche Ausführungsgeſetz
Vor Jahresfriſt hatten die Unabhängigen durch den Mund des
Herrn Koenen dieſes enragierteſten Verfechters der Sozialiſie
rungsidee verkündet Den nächſten Etat alſo den diesjährigen

werden wir auf eine ganz neue Grundlage ſtellen Wir werden
im weiteſten Maße ſozialiſieren und aus den ſozialiſierten
Betrieben die Einnahmen für unſere ſtädtiſche Verwaltung ge
winnen Der Traum hat ſich nicht erfüllt und wenn geſtern
Herr Hildèbrandt nach dem Vorbild des Herrn Koenen wieder in
ſeiner Etatsrede die gleichen bunten Seifenblaſen blies ſo war es
ein Spiel das wohl er ſelbſt kaum ernſt nahm Mit den Rezepten
aus der Sozialiſierungsküche läßt ſich kein nahrhafter Brei kochen
In einem allerdings hat Herr Hildebrandt recht aber das iſt
auch die Auffaſſung weiter bürgerlicher Kreiſe daß unſere
ſtädtiſchen Güter uns bei der gegenwärtigen Konjunktur
ganz andere Gewinne bringen müßten Mit über acht Millionen
Mark Wert ſind ſie abgeſchätzt und der Nutzen den die Stadt
daraus zieht beträgt nur kärgliche 100 000 Mark Da muß eine
Aenderung geſchaffen werden Und ſie wird geſchaffen ſobald erſt
die Güter pachtfrei werden oder geſetzliche Handhaben ſich dar
bieten in irgend einer Form zugunſten des Stadtſäckels und damit
der Allgemeinheit einzugreifen

Wichtig und intereſſant iſt aus der Sitzung noch ein Beſchlusß
der den Arbeiterrat den man jn der vorigen Sitzung zu Grabe
getragen hat in neuer erweiterter Form wieder auferſtehen
läßt Der Arbeiterrat hat das wird namentlich auch vom
Magiſtrat anerkannt bei der Preisfeſtſetzung unſerer Bevölke
rung recht gute Dienſte geleiſtet Leider hatte er den Schönheits
fehler daß er nur aus einer Bevölkerungsklaſſe ſich rekrutierte
An ſeiner Statt ſoll künftig ein Wirtſchaftsausſchuß die
gleichen Funktionen ausüben aber alle Parteien werden in dieſem
ſiebengliedrigen Ausſchuß ihre Vertrauensmänner haben Das
Bürgertum bleibt alſo nicht mehr ausgeſchaltet 40 Mark Diäten
will man jedem einzelnen Mitgliede täglich zahlen Das macht
im Jahre mehr als 80 000 Mark Aber die ſtädtiſchen Behörden
ſind ſich darüber einig daß das kein weggeworfenes Geld iſt
ſondern daß der Nutzen den die Bevölkerung daraus hat die Auf
wendungen um das Vielfach überwiegt War es doch dem Ar
beiterrat indem er den Preis für amerikaniſches Schmalz im
Frühjahr um etwa 3 Mark je Pfund zu ſenken verſtand möglich
geweſen den halliſchen Konſumenten dadurch etwa 800 000 Mark
zu erſparen

Schließlich ſei noch erwähnt daß der Ratskeller nach dem
geſtrigen Beſchluß der Stadtverordneten zum 1 Oktober eingehen
ſoll um der raumbedürftigen Stadthauptkaſſe Unterkunft zu ge
währen Ein neuer Ratskeller anheimelnder und künſtleriſch
re ſoll in dem von der Stadt erworbenen Marktſchloß
entſtehen

Feerienſchluß

Die letzten Lieder und Jauchzer all der Tauſende Ferien
ſommerfriſchler ſind in Berg und Tal verhallt die leichten Spuren
der kleinen Wanderer verwehen über Nacht Vereinſamt und ſtill
liegen die Halden und die Pfade mit den ſchönen Blicken die
Höhen mit den Fernſichten die Täler mit ihren verborgenen Herr
lichkeiten verſchwenden wieder ungeſehen ihre Pracht Aber ſie
haben in den Ferientagen von ihrer Fülle geſpendet was die
Sinne der Kleinen nur zu faſſen vermochten in deren Vor
ſtellungen und Träume noch lange all die Bilder des bunten
Lebens da draußen hineinſpielen Sonnenglanz und Aehren
rauſchen Waldesgrün und Wieſenduft Herdenläuten und Schal
meienklang Wogenwandern und Brandungsgeſang All das und
vieles andere durchſtrahlt noch lange Tage das Jnnere der
Ferienglückſucher und umrahmt ihnen die grauen Tage der Arbeit
mit goldenem Schimmer

Wohlan denn ihr kleinen Torniſterttäger geht mtt friſchen
Kräften blankgewehten Augen heitergeſungenen Herzen wieder
an euer Schulgeſchäft Draußen harren die Schönheitswunder
unſeres Vaterlandes eurer Wiederkehr und fernverwehende Winde
ingen euch ins Ohr Auf Wiederſehen in den nächſten Sommer
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die Mietsſteuer
Zur Frage der Mietſteuer wird uns vom Reichs arbeits

miniſterium geſchrieben
Die Wohnungsnot die immer unerträglicher wird kann nur

durch Neubauten gelindert werden Dieſe erfordern aber auf
Jahre hinaus beſondere Zuſchüſſe da die Herſtellungskoſten
die zurzeit teilweiſe etwa das Zehnfache der Friedenspreiſe be
tragen aus den Mieten nicht verzinſt werden können Die Finanz
lage des Reiches der Länder und der Gemeinden läßt jedoch
ſolche Zuſchüſſe nur möglich erſcheinen wenn dafür Deckung aus
einer beſonderen Quelle erfolgt

Für längere Zeit wird die bisherige Zwangswirtſchaft auf
dem Wohnungsmarkt nicht mehr in vollem Umfange aufrecht er
halten werden können Da die Wohnungsmieten im Vergleich
zu der allgemeinen Preisſteigerung niedrig geblieben ſind wird
dann damit zu rechnen ſein daß die Wohnungs mieten
und mit ihnen die Preiſe der bebauten Grund
ſtücke eine recht erhebliche Steigerung erfahren

daß trotz der anzuerkennenden hohen Selbſtkoſten des privaten
Hausbeſitzes noch ein darüber hinausgehender erheblicher Wert
zuwachs für den Vermieter zu erwarten iſt Greift die Geſetz
gebung nicht rechtzeitig ein ſo würde eine erhebliche Belaſtung
der Mieter zugunſten des privaten Hausbeſitzes erfolgen für die
es nach dem ſoeben Geſagten an jeder Rechtfertigung fehlt Dies
muß verhütet werden indem die betreffende Steigerung von
vornherein für die Geſamtheit nutzbar gemacht wird
Die ſo verfügbar werdenden Mittel können dann zur Gewährung
von Zuſchüſſen für Neubauten Verwendung finden ſo
daß ein Ausgleich zwiſchen den Mieten in alten und neuen Woh
nungen hergeſtellt wird

Der geplanten Abgabe liegt ein ſehr berechtigter ſozialer
Gedanke zugrunde Die Verhinderung eines ſachlich nicht ge
rechtfertigten Wertzuwachſes für den privaten Haus
beſitz Sie iſt andererſeits die einzige Quelle aus der die für die
Reubautätigkeit dringend notwendigen Gelder geſchöpft werden
können Wenn daher die Erhebung einer Abgabe von Grundbeſitz
zur Finanzierung der Neubauten nicht erfolgt ſo würde die bis
herige Wohnungsnot mit all ihren bedenklichen Folgen für die
weiteſten Kreiſe der Bevölkerung verewigt werden

Soweit die Zuſchrift des Reichsarbeitsminiſteriums Dieſe
Mitteilung fteht offenbar im Zuſammenhang mit der Tatſache
daß die bayeriſche Regierung ſoeben den Entwurf des Mietſteuer
geſetzes veröffentlichen läßt wie er zurzeit dem Reichsrat vorliegt

Danach iſt eine regelmäßige Abgabe von 30 v H der
letzten Friedensmiete vorgeſehen 15 v H er
heben die Länder dazu haben die Gemeinden
einen Zuſchlag in gleicher Höhe zu erheben Wollen ſie da
von abweichen ſei es daß ſie mehr oder weniger erheben wollen
ſo bedürfen ſie der Zuſtimmung der einzelſtaatlichen Landesregie
rung Damit iſt die früher in Ausſicht genommene Bewegung s
freiheitder Gemeinden weſentlicheingeſchränkt
worden Sowohl die Länder wie die Gemeinden haben von dem
was ſie an Mietſteuer einnehmen 15 v H an das Reich abzu
liefern das es zum Ausgleich zwiſchen den Ländern und zur Ver
zinſung der von ihm gewährten Baukoſtenzuſchüſſe von 650 Mill
verwendet Die Abgabe ſoll zunächſt nur für das Jahr 1920/21
erhoben werden die Reichsregierung will ſich aber das Recht ein
räumen laſſen ſie mit Zuſtimmung des Reichsrats und eines
Reichstagsausſchuſſes auch für die folgenden Jahre bis 1924 zu
erheben

Der Ausſchuß des Reichsrats will den Entwurf im September
beraten

Die Erfinder der roten Frmee
ſind jetzt eſitdeckt Sie haben ſeit Wochen die Bevölkerung damit

in Ruhe zu verſetzen geſucht daß ſie bald für dieſe bald für jene
Gegend die Organiſationspläne einer roten Armee mit allen
Einzelheiten die ſie ſich aus den Fingern ſogen aufdeckten und
allerlei Putſchpläne zu erdichten verſtanden Die 2000 Mann ſtarke
rote Armee die am Fuße des Giebichenſtein tagtäglich Felddienſt
und Handgranatenübungen veranſtaltete war eins von ihren
Werken An einzelnen rechtsgerichteten Leuten hatten dieſe
Schwindler vertrauensſelige Leſer gefunden namentlich die Redak
tion der Halliſchen Allgemeinen Zeitung glaubte ſteif und feſt an
dieſen Unfug und fühlte ſich veranlaßt den Blödſinn in immer
neuen Variationen der Oeffentlichkeit aufzutiſchen Heute ver
breitet dazu die Preſſeſtelle beim Oberpräſidium in Magdeburg
folgende Mitteilung

Nach längeren Bemühungen iſt es gelungen hier eine der
Spitzelzentralen feſtzuſtellen die durch gefälſch
te Berichte über angeblich Pläne einer roten Armee ſeit längerer
Zeit die Oeffentlichkeit beunruhigt Umfangreiches Material teils
unfertiger teil fertiggeſtellter Putſchpläne und Putſchmeldungen
ſind zum Teil bei den Erfindern ſelbſt beſchlagnahmt worden
Die Organiſation erſtreckte ſich über ganz
Deutſchland und ſteht mit ver Selbſtſchutz
organiſation Eſcherich im innigſten Zuſammen
hang Mit dieſer Organiſation tauſcht die Spitzelzentrale regel
mäßig ihre Vereinsnachrichten aus Leiter der Spitzelzentrale
in Magdeburg iſt ein u a wegen Zuhälterei vielfach
vorbeſtrafter Militärſpitzel namens Altmann
der ebenſo wie andere Spitzel mit amtlichen militäriſchen
Ausweiſen verſehen war Leiter der Orgeſchzentrale in Berlin iſt
der berüchtigte Hauptmann Janſen von der früheren Zentrale
der Einwohnerwehren in Berlin Auch das Original der kürzlich
von der Magdeburgiſchen Zeitung veröffentlichten Alarmmel
dungen über die Sowjetrepublik in Magdeburg ſtammt aus der
Altmannſchen Spitzelzentrale und iſt beſchlagnahmt wor
den Die Nachforſchungen haben ergeben daß ſie frei erfunden
und daß alle darin genannten Perſonen die in
Magdeburg wohnen ſollen nicht exiſtieren Die
angegebenen Straßen und Hausnummern ſind in den betxeffenden
Städten vielfach überhaupt nicht vorhanden Alle weiteren Maß
nahmen zur Aufdeckung der genannten Organiſation ſind getroffen
Näheres wird nach Abſchluß der Ermittelungen und Sichtung des
umfangreichen Materials bekanntgegeben werden

Einblicke in die Praxis der gewerbsmäßigen
Heiratsvermittlung

gewährte eine Verhandlung vor dem Schöffengericht Angeklagt
war der Heiratsvermittler Karl Rudloff in den Jahren 1918
und 1919 durch eine fortgeſetzte Handlung fünf Heiratsluſtige be
trogen zu haben

Jnm erſten Falle hatte der Angeklagte durch ein Jnſerat in
einem Leipziger Blatte für eine Frau einen Mann geſucht es
meldete fich darauf ein Herr aus Zwickgu der glaubte das Jn
W ſtamme von der heiratsluſtigen Fran ſelbſt Der Zwickauer

tte ein Buch mit Anſichten von Zwickan eingefandt die teil
weiſe von ſelbſt aufgenommen waren mit der Einſendung
des Buches bezweckte er wohl der Suchenden Zwickau als Wohn
ſitz begehrenswert zu machen Den Wert des Buches hat er ſpäter
2 100 Mark beziffert um die er e ſein wollte der Ane bat das Buch durch ſeine Kontor
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ſchicken laſſen da der Zwickauer Herr erklärt hatte er verzichte
darauf durch Vermittlung zu einer Frau zu kommen nachdem
ihm klar geworden war daß er es mit einem Vermittler zu tun

hatte 2Jn einem anderen Falle war in demſelben Blalte für eine
Offizierswitwe mit 300 Morgen Land einem ſchuldfreien Gute
und 150 000 Mark Vermögen ein Mann geſucht der Landwirt ſein
oder Jntereſſe für Landwirtſchaft haben ſollte auch dieſes Jn
ſerat war von dem Angeklagten aufgegeben worden Es meldete
ſich ein Unteroffizier eines Erſatztruppenteils Sch deſſen Beſuch
der Angeklagte erbat und von dem er 300 Mark Anzahlung
verlangte aber nur 200 Mark erhielt um die Sch geſchädigt ſeir
wollte Der Angeklagte iſt mit Sch in Magdeburg zuſammenge
troffen von wo ſie bis Seehauſen fuhren von dort noch 4 Stunden
nach einem Dorfe deſſen Namen er jetzt nicht mehr angeben kann
die reiche Offizierswitweentpuppte ſich an Ori
und Stelle als eine Frauvon 40 Jahren die eineGaſt wirtſchaft bhatte dem Sch aber nicht paßte Rudloſ
erklärte er habe die Angaben über die Witwe von einem gewiſſen
Gauß den er auf ein Jnſerat hin kennen gelernt hatte der aber
inzwiſchen verſtorben iſt ſodaß die Angabe des Angeklagten nicht
zu widerlegen iſt Die Frau ſoll ſich ſpäter mit einem andern ver
lobt haben Der Unteroffizier Sch iſt trotz aller Bemühungen des
Gerichtes nicht zu ermitteln geweſen ſodaß er als Zeuge nicht ge
laden werden konnte

Jm dritten Falle hatte der Angeklagte in einem Berliner
Blatte ein Jnſerat aufgegeben in dem die Tochter eines
Rittergutsbeſitzer s mit 250 000 Mark Vermögen
einen Mann ſuchte Es meldete ſich darauf ein Berliner Ober
ingenieur der vom Angeklagten gebeten wurde nach Halle
kommen Die Beſprechung der Beiden ſoll bis 2 Uhr nachts ge
dauert haben Der Angeklagte verlangte 500 Mark Anzahlung
die der Oberingenieur jedoch nicht bewilligte er erklärte ſich aber
bereit einen Schuldſchein über 500 Mark auszuſtellen der erſt
dann gültig ſein ſollte wenn die Heirat nicht zuſtande käme der
Angeklagte wollte hierauf aber nicht eingehen denn er hätte
ſpäter nicht klagbar werden können wenn der Berliner etwa nicht
gutwillig zahlte weil derartige Forderungen von Heiratsvermitt
lern nicht einklagbar ſind Der Angeklagte hatte dem Jngenieur
das Bildnis eines ſehr ſchönen Mädchens gezeigt als das der hei
ratsluſtigen Rittergutsbeſitzerstochter durch das der Berliner ſo
fasziniert war wie er bei ſeiner kommiſſariſchen Vernehmung in

Berlin angegeben hat daß er aus dieſem Grunde wohl weitere
Verhandlungen nicht kurzer Hand abgelehnt hat er fuhr vielmehr
undern Teges mit Frau Rudloff nach Braunlage zur Vorſtellung
doch kehguptete er bei der Vernehmung in Berlin daß die ihm
vor geſtellte Dame durchaus nicht dem Bilde ent
prochen hatte während die Kontoriſtin des Angeklagten be

kundete die Dame ſei in erklichkeit noch viel ſchöner als
auf dem Bilde Da mehrere Punkte der Ausſage des Angeklagten
bei dec kommiſſariſchen Vernehmung der vom Erſcheinen in der
Hauptverhandlung entbunden war der eidlichen Ausſage der
Kontoriſtin des Angeklagten ſchroff entgegen ſtanden ſo beſchloß
das Gericht dieſen Fall abzutrennen und zu einem neuen Termine
ſowohl den Oberingenieur aus Berlin als auch die betreffende
Dame Frl die ein Ausbund von Schönheit ſein muß als Zeu
gen zu laden Es mag noch bemerkt werden daß der Angeklagte
ſich ausbedungen hatte daß bei der Verlobung 1000 Mark
bei der Heirat 25060 Mark an ihn zu zahlen ſeien

Ja zwei weiteren Fällen über die nähere Angaben zu machen
kein großes Jntereſſe beſteht handelte es ſich um Beträge von
50 Mark und 103 Mark

Der Angeklagte bebauptete er könne aus ſeinen Büchern nach
weiſen daß er ſchon 30 s 40 Heiraten zuſtande ge
bracht habe on allgemeinem Jntereſſe dürfte ſein zu er
fahren daß ber Heiratsvermittlungen für die zu erwartenden
Auslagen ein Betrag vorher zu entrichten iſt bei der Verlobung
iſt dann eine Anzahlung zu machen während ſchließlich bei der
Herrat etwa 2 Prozent des Vermögens der Frau zu
zahlen ſind

Der Angeklagte wurde in jenen vier Fällen freigeſprochen da
eine betrügeriſche Abſicht nicht angenommen werden konnte Der
Amtsanwalt hatte ſelbſt Freiſprechung beantragt allerdings mit
der Vemerkung daß das Geſchäftsgebahren des Angeklagten
außerordentlich bedenklich zu ſein ſcheine

Unzuläſſige Druckſachen
Jn der Bevölkerung herrſcht vielfach die Anſicht daß Durch

ſchläge mit der Schreibmaſchine zur Verſendung gegen
die ermäßigte Gebühr für Druckſachen zur Poſtbeförderung zuge
laſſen ſeien Dieſe Auffaſſung iſt irrig Nach der Poſtordnung
ſind als Druckſachen nur ſolche Abdrucke oder Abzüge zuläſſig die
durch Buchdruck Kupferſtich Stahlſtich Holzſchnitt Lithographie
Metallographie Photographie Hektographie Papyrographie
Chromographie oder ein ähnliches mechaniſches Verfahren her
geſtellt ſind Schreibmaſchinendurchſchläge ſind keine Vervielfälti
gungen im Sinne dieſer ſeit Jahren beſtehenden Beſtimmung
Dagegen werden Abdrücke die durch beſondere Verviel
fältigungsmaſchinen mit Schreibmaſchinen
typen hergeſtellt ſind als Druckſachen nicht beanſtandet Dabei
iſt indes Vorausſetzung daß die Abdrucke als mechani ſche
Vervielfältigungen deutlich erkennbar ſind

Ferner iſt vielfach die Meinung verbreitet daß Briefſendungen
auf denen außer Namen Stand Wohnort und Wohnung des Ab
ſenders noch fünf Worte handſchriftlich angegeben ſind in jedem
Fall als Druckſachen verſendet werden können Auch dies trifft
nicht zu Nur gedruckte Beſuchskarten Weihnachts
und Neujahrskarten auf denen mit höchſtens fünf Worten
eder mit den üblichen Anfangsbuchſtaben gute Wünſche
Glückwünſche Dankſagungen Beileidsbezei
gungen oder andere Höflichkeitsformeln ausge
drückt ſind werden gegen die Druckſachengebühr befördert

Tagesordnung für die Sitzung der Stadtverordneten
am Donnerstag den 12 Auguſt nachm 4 Uhr

Oeffentliche Sitzung 1 Wahl eines Mitglieds für
die Bergwerksdeputagtion 2 Desgl für die Geſundheitsdepu
tation 3 bis 15 Die in der Sitzung vom 9 Auguſt nicht er
ledigten Vorlagen 16 Erhöhung des Pflegeſatzes für die Wan der
arbeitsſtätte 17 Entnahme von 35 000 Mark aus dem Ver
mögen der Paul Riebeck Strftung 18 Nachbewilligung für das
Emilienheim 19 An iahme von 15 000 Mk für die Bank er
Haaßengier Stiftung 23 Aen erung der Sotzung der Banker
Loecaßengier Stiftung 21 Ausmalung der Aulen der Talamt
und Martinſchule 22 Heſu h um Mitbeſtimmung in Fragen des
öffentlichen Verkehrs 23 Geſuch betr Betriebseinſchränkung für
die Straßenbahnlinie 9 24 Antrag betr Benutzung der Magi
ſtratsloge im Stadttheater 25 Antrag betr Jnſtandſetzung von
Grabſtätten Hierauf nichtöffentliche Sitzung

Die Tarifſtreitigkeiten der Rechtsanwalts Angeſtellten ſind
nunmehr zum Abſchluß gebracht Wie man uns ſchreibt iſt der
zwiſchen dem Kreisverein des Verbandes der Rechtsanwalts und
Notariatsangeſtellten Leipzig und der Halleſchen Anwaltsver
einigung vom Schlichtungsausſchuß erlaſſene Schiedsſpruch iſt
vom Demobilmachungskommiſſar für verbind
lich erklärt worden Danach ſind die Gehälter der Angeſtell
ten um 100 Prozent erhöht worden So erhalten beiſpielsweiſe
monatlich Lehrlinge 40 M im erſten Jahre Gehilfen bis 20 J
400 bis 25 J 700 Bürovorſteher 800 1120 dazu
kommt noch die Berufsalterszulage von 10 M monatlich

Einſt und jetzt Was bekam eine Hausfrau die Sonnabends
zum Einkaufen ging vor dem Kriege für 3 und was muß ſie

in aher wieder zurück Heute hür die gleichen Waren bezahlen Eine Gegenüberſtellung



dadurch als Zentrale des internationalen Weltmarktes ver
liere

Die Lage in FJrland
London 9 Aug Den Blättern zufolge wurde der Poſt

t von Queenstown nach Cork geſtern abend durch bewaff
nete Männer in der Gegend von Queenstown angehalten
und der Poſtſendungen beſonders ſämtlicher Poſtſachen für
Militär und Marine beraubt Der Sinnfeiner Komman
dant Thomas Hales von der 3 Cork Brigade wurde ge
Fangen genommen

Zuſammenkunft Giolittis mit Millerand
Zürich 9 Auguſt Eig Meldung Die Zuſammen

kunft Giolittis mit Millerand iſt nach einer römiſchen
Meldung auf Anfang September feſtgeſetzt worden ſo
fern der Senat bis zu dieſem Zeitpunkt ſeine Arbeiten
abſchließen kann Vorher findet jedoch die Begegnung
Giolittis mit Lloyd George in der Schweiz ſtatt

Der franzöſiſchbelgiſche Militärvertrag
Haag 9 Auguſt Eigene Meldung Der Text des

franzöſiſch belgiſchen Militärvertrages iſt den Miniſter
präſidenten der beiden Länder zugeſtellt worden Man
erwartet eine ſchnelle Sanktionierung

Reform des belgiſchen Heeres
Brüſſel 9 Aug Wie verlautet hat die belgiſche Re

gierung den Abgeordneten Georges Hubin der am Jnter
nationalen Kongreß in Genf teilgenommen hat beauftragt
die verſchiedenen militäriſchen Verhältniſſe in einer Anzahl
von Ländern u a auch in der Schweiz genau zu ſtudieren

Vertagung der Pariſer Donankonferenz
Paris 8 Auguſt Die Internationale Donaukon

ferenz in Paris hatte auf der Grundlage der von Frank
reich ausgearbeiteten Donaukonvention die Beratung
des Art 1 der die allgemeinen Grundſätze der Schiff
fahrtsfreiheit auf der Donau feſtlegt in Angriff ge
nommen als die Vertreter Rumäniens und Jugoſla
wiens mit Unterſtützung der tſchechoſlowakiſchen Ver
treter plötzlich die Vertagung der Konferenz beantragten
mit der Begründung ſie müßten erſt weitere Weiſun
gen ihrer Regierungen einholen In Berückſichtigung
dieſer Sachlage vertagte ſich die Donaukonferenz auf den
1 September

Bruch zwiſchen den ämerikaniſchen und japaniſchen Schiff
fahrtintereſſenten

Haag 9 Aug Eaſtern Service meldet aus Tokio
Der Bruch zwiſchen der amerikaniſchen und der japaniſchen
Schiffahrt iſt endgültig Japan iſt nur bereit die Tarife
in Uebereinſtimmung mit den amerikaniſchen Tarifen unter
gewiſſen Bedingungen zu erhöhen Die Amerikaner haben
infolgedeſſen die Beſprechungen abgebrochen und ſich freie
Hand vorbehalten

DZD

Die Lage in Galiläag,
Baſel 9 Aug Nach Meldungen aus Jeruſalem hat ſich

ſeit der Einnahme von Damaskus durch die Franzoſen die
Lage in HGaliläag weſentlich gebeſſert Es herrſcht voll
kommene Ruhe Perſonenzüge verkehren bereits wieder bis
Damaskus Es heißt daß eine Zuſammenkunft zwiſchen
Emir Faiſul Lord Allenby Sir Herbert Samuel und
Heneral Gourand in Haifa nicht ergebnislos verlaufen iſt

Sport der SaaleFeitung
vorausſagen für Mittwoch den 11 Auguſt

Krefeld

1 Rari Mitropa 2 Wag es Bummler 3 RN
Schweizermühle Savanyn 4 Hellebarde Elk 5
Turban Eleganz 6 R Wulfhard Waſſerratte 7
Rondo Sauſewind

Bremen

1 Feuerbach Poſſenreißer 2 Stall Opel Mur
Sperber Döberitz 4 R Blindgänger Frei 5

Jkarus Majoratsherr 6 Metz Gebhardt 7 Marfa
Pan Demon

Halleſcher SchwimmVerein von 1902 ſiegt in Bernburg
und Wermar

Der letzte Sonntag brachte den Halleſchen Schwimmern wieder
Erfolge die Zeugnis von der Arbeit des Hall S V von 1902 ab
legen Jn Bernburg ſiegte im Damenſchwimmen über2000 Meter Fräulein Charlotte Stöhr in 33 Min 20 Sek
mit großem Vorſprung unter 10 Bewerberinnen Jm Herren
Ichwimmen über 2000 Meter errang W Karſch den erſten
Preis in der glänzenden Zeit von 27 Min 15 Sek unter 31 Teil
nehmern Er ließ ſeinen ſchärfſten Konkurrenten über 100 Meter
hinter ſich und unterbot die Zeit der Senioren um volle 3 Minuten
Jm gleichen Rennen landeten die Herren Jund und Behrnds als
fünfter und ſechſter Jm Damenbruſtſchwimmen 50 Meter
wurde Frl Stöhr zwe te ebenſo Hans Teller im AltHerren
ſchwimmen über 50 Meter Jn der Damenbruſtſtaffel Tandete
Jm gleichen Rennen landeten die Herren Jung und Behrnds als
zweiter Die beiden ſiegenden Mannſchaften lagen in beſonderen
ſern Magdeburg ſiegte mit nur ein Fünftel Sekunde Vor
prung

Nach Weimar hatte Halle 02 ſeine Jugendſtaffel entſandt
Obgleich für den ſchnellſten Schwimmer Erſatz eingeſtellt werden

Unterſchied mit dem zweiten Sieger beträgt volle 20 Sek Die
Gegner waren Weimar Eiſenach Jeng und Mühlhaufen

Handel Gewerbe und verkehr
Ab atzſtockungen und an er der Jnduftrie infolge

Wie von beteiligter Seite mitgeteilt wird iſt mit dem ſchwa
chen Abſatz von Rohzink zugleich auch ein merklicher Rückgang
im Zinkblechgeſchäft eingetreten Die Anforderungen
die noch bis in den April d Js hinein recht lebhafte waren und
nur unter Wahrung langer Friſten erfüllt werden konnten haben
erheblich nachgelaſſen ſodaß ſich die Werke entſchloſſen haben u m
fangreiche Einſchränkungen vorzunehmen Man
fürchtet daß bei Fortdauer des ſchleppenden Geſchäftsganges eine
weitere bedeutende Verminderung der Produktion und leider auch

Arbeiterentlaſſungen nicht zu umgehen ſein werden ſchon mit
Rückſicht auf die zu erwartende verminderte Belieferung der Werke
mit Kohle Wie ferner gemeldet wird legte guch das Kreis
Elektrizitätswerk Gevelsberg in Weſtfalen den Be
trieb wegen vollſtändiger Einſtellung der Kohlenzufuhr ſtill
Das Verbandselektrizitätswerk Mark in Hagen wird ſich in den
nächſten Tagen anſchließen Die Gewerkſchaft Fröhliche Morgen
ſonne in Wattenſcheid legte ihre Kokerei ſtill

FTröllwitzer Papierfabrik Akt Geſ in Halle Jm Pro
ſpekt über die jungen Aktien heißt es u a Die Fabrik iſt
gegenwärtig mit Aufträgen reichlich verſehen Das Ergeb
nis des Geſchäftsjahres 1919/20 werde hinter dem des Vor
jahres nicht zurückbleiben

Wagengeſtellung Auf den Stationen des Direktions
bezirks Halle a S den Stationen der Lauſitzer Zſchipkau
Finſterwalder und Deſſau Wörlitzer Bahn ſind am 9 Auguſt
zur Verladung von Braunkohlen Braunkohlenbriketts Naß
preßſteinen und Braunkohlenkoks geſtellt 5071 nicht geſtellt
43 Wagen zu je 10 Tonnen Ladegewicht

Akt Geſ für Metallinduſtrie vorm G Richter in Pforzheim
Die Verwal ung beantragt die Verteilung einer Dividende von
22 Prozent 15 Prozent auf die alten und 11 Prozent auf die
im Mai 1920 geſchaffenen neuen Aktien

Hobenlohe Werke Akt Geſ Auf der Tagesordnung der am
10 September ſtattfindenden Generalverſammlung der bekannt
lich die Verteilung einer Dividende von 5 i V 3 Prozent vor
geſchlagen wird ſteht u a auch die Aufhebung des Erforderniſſes
des Unternehmens und die Abberufung von Aufſichts
ratsmitgliedern

Preßluftwerkzeug und Maſchinenbau G in Berlin Wie
mitgeteilt wird iſt die bisherige Firma Deutſche Preßluft Werk
zeug und Maſchinenfabrik G m b H mit Wirkung vom 1 April
1920 in eine Aktiengeſellſchaft umgewandelt worden Sie firmiert
von nun ab Preßluftwerkzeug und Maſchinenbau Akt Geſ Das
Aktienkapital der Preßluftwerkzeug und Maſchinenbau Akt Geſ
beträgt 4 Millionen Mark Jn der Leitung ves Unternehmens
iſt eine Veränderung nicht eingetreten

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Die ruſſiſch polniſche Frage
Rotterdam 9 Auguſt Nach einer Warſchauer Mel

dung hat die pol niſche Regierung nach der Bera
tung mit den aus Baranowitſchi zurückgekehrten Waffen
ſtillſtandsdelegierten beſchloſſen die Antwort auf die letzte
polniſche Note in der beſtimmte Bedingungen geſtellt wur
den abzuwarten bevor die Friedensdelegierten nach Minsk
entſendet werden
Warſchanu 10 Auguſt Eigene Drahtnachricht
Hieſigen Blättern zufolge iſt die Note der polniſchen Re
giernng an Rußland deren Uebermittlung durch die
Moskauer Funkenſtation trotz viermaligen Verſuches
völlig geſcheitert war geſtern über Norwegen an die
Sowjetregierung abgeſandt worden

Warſchan 10 Anguſt Eigene Drahtnachricht
Geſtern fanden hier tagsüber 15 Verſammlungen ver
ſchiedener Parteien ſtatt auf denen einſtimmig der Be
ſchluß gefaßt wurde die Stadt bis zum änßer
ſten zu verteidigen Am Schluß der Verſamm
lungen fanden große Umzüge mit patriotiſchen Kund
gebungen ſtatt

Eigene DrahtnachrichtWarſchau 10 Auguſt
In einem ernenten Aufruf fordert der Rat für
die Verteidigung Warſchaus die Bevölkerung in glühen
den Worten auf die Hauptſtadt bis zum letzten Bluts
tropfen zu verteidigen Der Aufruf betont daß der
Kampf immer näher rücke und man ſchon den Kanonen
donner hören könne Ganz Polen ſchaue auf Warſchau
und ſeine Bevölkerung Alles auf die Schanzen und zu
den Waffen Der letze Kampf um die Ehre und Erhaltung
des polniſchen Volkes hat begonnen

Paris 10 Auguſt Eigene Drahtnachricht Die
Beſprechungen der engliſchen und fran
zöſiſchen Militär und Marineſachver
ſtändigen haben zu einer völligen Ueber
einſtimmung geführt Die Konferenz hat einen
Plan anusgearbeitet der ſowohl von Lloyd George wie
von Millerand bewilligt worden iſt Es handelt ſich um
eine möglichſt ſcharfe Blockade an der engliſche
und franzöſiſche Schiffseinheiten teilnehmen ſollen Die

führenden franzöſiſchen Zeitungen betonen immer wie
der auf das Eindringlichſte die Notwendigkeit eines voll

mußte ſiegte Halle in 2 Min 50 Set mit großem Vorſprung Der ſtändigen Kuſammengehens Englands und Frankreichs
in der ruſſiſchen Frage Jntereſſant ſind in dieſem Zu
ſammenhang einige Bemerkungen des Temps Das
Blatt führt u a ans Deutſchland iſt wiederum der
Grenznachbar Rußlands geworden Welche Schluß
folgerungen ſollen Frankreich und England ans dieſer
Tatſache ziehen Sie müſſen unbedingt eine gemein
ſame Politik gegenüber Deutſchland und
Rußland verfolgen Einige Blätter betrachten auch
die Miederanfnahme der Blockade Rußlands mit großer
Skepſis da dieſe ohne die Wirkung Denutſchlands Skan
dinaviens und der Valkanländer keine durchſchlagende
Wirfung haben werde

Paris 10 Aug Eig Drahtnachricht Marcel Hutin
vom Echo de Paris hat Millerand auf ſeinem Rück
wege von England im Eiſenbahnwagen über die getroffenen
Maßnahmen und das Ergebnis der Konferenz von Hythe
ausgefragt Millerand erklärte daß er Lloyd George das
Wort gegeben habe nichts zu verlautbaren bis dieſer i
Unterhauſe geſprochen habe Auf die Frage ob Millerand
ſeinen bisherigen Standvunkt in der Polenfrage beibehält
erwiderte Millerand Mein Standpunkt iſt mit wenigen
Worten gekennzeichnet Erſtens der Vertrag von Verſailles

Ste wird beihat die polniſche Unabhängigkeit proklamiert
behalten und zweitens der Vertrag von Verſailles hat
Polen weſtliche Grenzen gegeben um nicht nur ihm ſelbſt
ſondern auch ganz Europa den Frieden zu ſichern Sie wer
den beibehalten Millerand legte auf die letzten Worte be
ſonderen Nachdruck Der Ausfrager erkundigte ſich ob nicht
eine Mobiliſation in Frankreich bevorſtehe Un
ſinn ſagte Millerand Wir denken gar nicht
daran zu mobiliſieren

Exploſion in Burg
Jüterbog 9 Auguſt Am Sonnabend Mittag iſt in der

Munitionsfabrik Rote Mühle in Burg bei Magdeburg
Feuer ausgebrochen welches erſt geſtern gegen Mittag gänz
ſich gelöſcht werden könnte Es handelt ſich um eine Explo
ſion Die herbeigerufene Magdeburger Feuerwehr konnte
nicht ſofort eingreifen weil Burg nicht genügend Waſſer
hatte Menſchenleben ſind nicht zu beklagen Der Sach
ſchaden iſt erheblich

Ein antiſemitiſcher Fintrag in der ungariſchen
Kationalverſammlung

Budapeſt 9 Auguſt Der Abgeordnete Ladislaus
Budavary brarhte geſtern in der Nationalrerſammlung einen
von blindwütiger fanatiſcher Gehäſſigkeit diktierten Antrag
zur Löſung der Jndenfrage ein Der Antrag fordert Aus
ſchließung aller Juden von der Staatsbürgerſchaft Konfis
kation der Vermögen uller ſeit 1914 eingewanderten Juden
ſowie aller derjenigen die aus Kriegslieferungen oder aus

der Kriegskonjunktur entſtanden ſeien Verbot jüdiſcher
Schulen Ausſchließung der Juden von der Leitung von
Unternehmen insbeſondere von Banken und Zeitungen ſo
wie allen öffentlichen Stellungen wie Richteramt Notarial
und Profeſſur Den Juden werden alle politiſchen Rechte
entzogen uſw Der Antrag wurde nachdem der Miniſter
Stephan Szabo erklärt hatte er ſei in vielen Punkten mit
dem Antrage nicht einverſtanden halte jedoch dafür daß
man ihn auf die Tagesordnung ſetzen wolle mit Stimmen
mehrheit zur Behandlung angenommen Dagegen ſtimmten
nur etwa 29 Abgeordnete darunter Graf Apponyi und Gra
Andraſſy

Generalſtreik gegen franzöſiſche Teilnahme am
polniſchen Krieg

Baſel 9 Aug Eigene Meldung Das Journal du
Peuple meldet Die franzöſiſchen Syndikaliſten hielten am
Sonntag in vielen Städten Verſammlung ab in denen gegen
jede aktive Beteiligung Frankreichs am polniſch ruſſiſchen
Kriege ſcharf proteſtiert wurde Allein in Paris haben
14 Verſammlungen der linksradikalen und der gemäßigten
Sozialiſten ſtattgefunden Es wurde eine Entſchließung an
genommen wonach der Generalſtreik erklärt werden ſoll für
den Fall daß Frankreich Truppen nach Polen ſendet

Wetterbericht der Saale Zeitung
11 Auguſt Wolkig vorwiegend trocken mäßig warm

Verantwortlich f d volit Teil Guſtav Jacob Margella
f d ortlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brink mann für Feuilleton Unterhaltungsbeilage
Vermiſchtes Sport uſw Dr Karl Baer i V für den Anzeigen
teil Hans Wildt Verlag Saale Zeitung G m b Halle

Druck Zeitungsverlag und Druckerei Otto vHendel

ee R e

Die gute nicht fettende Zuckooh Créème weitaus das Beste zurVerschönerung und Verfeinerung des Gesichts und der Hände
ist jetzt wieder überall in alter vorzüglicher Friedensqualitst
zu haben Neu Zuckooh Créme fetthaltig für trockene spröde
und aufgesprungene Haut und Zuckooh Elite Crème die Königin

aller Hautcrémes für ganz verwöhnten Geschmack
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Vertretung Gebr Wollter Halle a Rönigſtraße 28
Bilſſing Reparatur Wertkſtätte M Schachtſchabel Halle a Röntgſte TI
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amtlichenüben und für rechtzeitige Beschaffung von Ersatzmaterlal zu sorgen

in Meterlängen

A Böhlert
Paul Fleischer Nachf

Hallesches Kohlen u Brikettkontor m b H
Louis KRuckelt G m b H
Wilh Richter

Otto Just
G Pauly

Die Kohlenknapphelt halt anStellen haben eher pereits auf die Folgen dieser veränderten Verhältnisse mit der dringenden Mahnung hingewiesen
Die unterzeichneten Firmen erbieten sich daher zur bezugsschelnfreien Lieferung von

Hartholz
zum Preise von Mk 16 per Zentner frei Haus

in Ofenlänge gesägt e
gespaiten ofenfertig

Diese Preise ermässigen sich bei Selbstabholung vom Lager um 50 p Ztr
Wir bitten Sie sich schon jetzt für den Winterbedarf ausreichend zu versorgen denn nur so kann eine rechtzeitige Belieferung unserer verehrten Kundschaft zugesichert werden

Wilh Wernecke

Buchmann Co G m b H

v 16 917 50 7 v

Hensel

Sachse Müller
Rud Weiske

Louis Deparade
Glückauf Kohlenkontor m b H

Arthur Lindner

Otto Westphal G m b H

in Meterlängen
in Ofenlänge

7 z

Sie wird zweifellos noch schärfer einsetzen im Hinblick auf die uns in Spa auferlegten ungeheuren Verpflichtungen Alle zuständigen
grösste Sparsamkelt im Kohlenverbrauch zu

W eifchliolz
gesägt Jgespalten ofenlertig S

Müller
Mehnert Müldener

zum Preise von Mk 13 50 per Zentner frei Haus

I 1 25 J 715 l lBei Abnahme von 20 Ztr und mehr tritt eine weitere Ermässigung von 50 Pfg p Zitr ein

Einkaufsverein der Kohlenhändler e G m b H
Hankel Rehm Co

Friedrich Jesau vorm Wilh Reupsch G m b H
H Proepper Co G m b H

Speditions verein Mittelelbische Hafens u Lagerhaus Hkt Ges
Heinrich

Fritz Haack

Rich Wolf

S
ädd ausyerhaufes ſan

erzielt das grosse Jubiläums
Pracht Programm

mit Liserl und Moar
Friedo Rötter usw

Hedda und Jack

Lerchenfeldstrasse 14

Nachricht dass ich das frühere
Nähe Torschule unter dem Namen

im grossen Saale
Eröffnungs Ball im u Saale

gengalische Beleuchtung des Gartens

Gr Schlachtenteuerwerß

galſchlosohrauere
Halle Saale

Inh Fr Winkler
Mittvroch den 11 August 1920 7 Uhr abends

Gr Extra Konzert
ausgeführt vom Musikkorps der Sicherheitspolizei

Leitung Staatl Musikdirektor L Rott
Zur Hufführung gelangt u a zum l
Srinnerunganden Weltkrieg

Grosses Schlachtentongemälde von L Kott

Der Ueberschuss ist für wohltätige
Zwecke bestimmt

Male

Friedrichroda
jute er gung u

Heiz ing
g bar mr

3 S

W mürin er u dkurneln in

tur Nervose u r
holungsbedurftige

F mm
ernſpr ri roas 5163

r

S Se S e
Eildampfer Eiſſchiffs Frachtſchiffsverladungen

ſchlag u Derfrachtung von Maſſengütern

u I
2 3 7 r

3c S Se
Uberſee Transporte

Jrrternotionole Spebſtionen
Sommaeſſabungeverkelw

Moſſe Specherarò Co n Gleienriſchhuß
Eirlagerurg von Maſſen gern aller Ari

Aſſekuranz Verzolſlungen
Dertrerer x n ar e I Hlonee

Gutes gesundes trockenes

m Miesenheuab Vorpommern und Schlesien sowie
Hälzentrüchte und vämtiche landw Produbte

liefern laufend
Nord und Mitteldeutsche

Ein und Verkaufs Ges m b H
Frankfurt a Oder Anger 14

Telegramm Adresse Normi Frankturtoder

Reicehsmoto
Steuer Erklärung fertigt

Bücherrevisor Beyer
Steinweg 12 Halle a S Teleton 3341

pfer

Ergebenst ladet ein

Meinen verehrten Bekannten und Freunden zur

Schützenhaus Ballsäle Lerchenkteldstr 14
Siid Palast

wieder eröffne Heute Dienstag den 10 Augusi

Bunter Abend
Restaurations u Raffeehausbetrieb Gr Garten div Vereins ZimmKegelbahn usw Täglich Rünstler Konzert Erstkl Speisen u Getränke

Frau Lina Knäusel

Telephon 2251

Glauchaer

Seebäderdienst Hamburg 4
Personen und fracht Damoferverbindung

von und nach den
Nordseebäcdern und Esbjergq

Abfahrt von Hamburg St Pauli Landungsbr 7 vorm
Täglich nach

Cuxhaven Helgoland Sylt
m Anschl n Amrum Vyk Föhr u Südstrand,Föhr

Nach Esbjer C Dänemark
am Il 14 18 21 25 28 Aug I 8 Sept

Nach Norderney ab 29 Juli
ſeden Freitag u Sonnabend mit unseren Dampfern
jeden Dienstag u Donnerstag mit den Dampfern des
Nordd Lloyd in direktem Anschluß an die von
Homburg und Sylt kommenden Dampfer am 3 1731 8 und 9 kein direkter Anschluß in Heigoland

Jeden Sonntag 790 vorm Tagesfahrten

nach OUXhaven vnd Helgoland

Werktags Tavresfahrten nach Guxhaven
Laut Fahrplan

Fahrpläne und Fahrkarten bei Georg Schultze
ernburgerstr 32 I

I ln Ale
J El Licht u Kraft Anl

Alle Klinge Tel Blitzabl uJ Belenchtungsv
Haararbeſten L Rissland

Dryanderſtr 26 Tel izs1
Gegründet 1872

i all Preis
lagen Er atz
teile i größter
Auswahlde

Einſendung einer Haarprobe

Hauben und Sirn errerearen
Polsterwaron

G SchafhbleHagr Rese Gr mrterir
Kopfwäſche

Ankauf von ausgekämmtem

Damenhaar

Zopf Siebert
Halle Leipziger Str 33

Kinderwagen u Kord waren

Th Lühr Leipzigerſtr 94
Telephon 6198

Nänhmasehinen
anch Ponaraturean

Singer Go,
Leipzigerſtr 23

Optiker u optische
Anstalten

R Rleemann
Waritzzwinger 9

m

Auskunfteten Schäfte Fabrik
Beyrich Greve F Noah Leipzigerſtr 16

Gr Steinſtr 31 E Tel 2144

Hamburg Amerika Linie
C n Akten Stellen T

r r

Iüütſcer Sfenogrant

und Kachinensdreſber

für 1 Oktober 1920 geſucht
Offerten unter B M 2086 an
Rudolf Moſſe Halle erb
Is Mädchen a gutem

Hause als

einf Stütze
f fein Privathaushalt
z 15 6 gesucht Off mit
Gehaltanspriüch u Bild an

Frau B Marcus
Frankfurt a M

Untermeinanlage 7

r

Bei Garmron
nur 20 Min von tation

iſt i wunderbarer Gebirgs
gegend herrlich gelegener

M
mit 11 ſchönen Zimm

teilweiſe möbliert u
allen Nebenräumen auch
Bad 2 Nebengebäu
den mit 5 Wohnräumen

Pferdeſtall Garage Waſch
haus Eiskeller etc ſofort
beziehbar zu verkau
fen 6 Morgen Gar
ten und prächtiger
Naturpark Preis
400 000 Mk b Barzhla
Näheres u Nr 3634 durch

gesucht
Auto Garage oder Platz dazu in Halle zu

Angebote unter B H 2136 an Rudolf
Mosse Brüderstrasse 4

mit zum Oktober freiwerdenden I1 2 uecs en und

3 J 7 J e e CS r T S i J er e e nene c en S Se ee ne e e 8 e ſheater
DT7 ev be 5 In e II w u S it ſanrenaufen

C

gegenw Vereinsheim

Unterricht
er Furcht Stofre Schrey

Wir eröffnen am Donnerstag
den 12 Aug ab 8 Uhr im
Stadtgymnaſium Eina Luiſen
ſtraße Zimmer 39 einen

Anfänger Lehrqang
für Damen u Herren und er
ſuchen um gefl Beteiligung

Lehrbetrag 20 Mk
Stenographen Verein Stole Schrey v 1858

Paradies Ratswerder

a h

und Kommwunäaldienst

richts Dienstag 19 Oktbr ProfC Dr Ing Klo pfer Reg Baumeister

er rſtaal Palgevertepechuleveina

Den preussischen Schulen gleichgestellt
bereitung zum Beruf der Maurer und Zimmer
meister und zum mittleren technischen Staats

Vor

Beginn des Winterunter
Direktion

zHanni goht tanzen
Optt 3Bild v E Eysler

Vorverk 91 u 5 T

ßad Wittekind
Heute Dienstag

8 Uhr abends
Gross Abend Konperf

vom verſtärkten
Philharmoniſch Orcheſter

Operetten und Walzer
als Ehrenabend

für Obermuſikmeiſter
Rar Steuer

ſerr Dachreppen

in Rollen zu 10 qm in allen
Stärken

dest Teer
Klebemasse

zu billigsten Preisen u so
fortigerl ieferung abzugeb

Ofto Irmer
Abt a ppen und
Radeheul Teleph 346

R Stange s
Ktaatlich genehmigte

Privat Musiksohule
Gegr 1896 Steinweg 20a
Klavier Violin Cello u
Theorie Unterricht f Haus
u Beruf Aufnahme jeder
7eit Auch AHAnfänger
Schüler Orchester Näch
stes Schülerkonzert Ende

Oktober

üelerkeh

300 1000 Mark
wöchentlich leicht z ver dienen
Wuſſt geg Einſendq v M 3

Heinr PrekerArnsberg Weſtfalen
Apoiheleiſeraße 1 1

Alles Schriftwerk mit der

Taschentücher
gute Quallitäten
grosse Auswahl

t Schnee Nachf
Gr Steinstrasse 84

Epilepsle
Faltsueht
Wo bisher
alles um

sonst angewandt um von
diesen schreckl Leiden
geheilt zu werden erteilt
kostenlos Auskunft Rück
porto erbo Pfarrer uSchulir t tor a D

P O Piedler
Post Miewerle 182
Bez Frankfurt Oder

Scheuertücher
empſiehlt V335/5

H S NachfSteiſtr 84Notgeld
Sammler verlangt Preisliſte
über ausländiſche Gelder bei
Rehorz Prag Pstrossg 7/65

Zum Einmachen
für

Bohnen
Gurken

Mus
Einmachktöpfe
in allen Grössen
Konservengläser
mit Ring und Bügel

i t 1 l 2 Lit452 652 95 365 95 95 M

Steauveo r

C FestAmmendoi Bahnhof
Cöthen Schalaunischestr

Georq Karl Schreibmaſchine
JmmobilienSpe ialbüro Stenographie Gabelsberger
München Kontorhaus Arbeitsangebote unter Klar

ſchrift erbeten a die SaaleS 225 7 zeitung Große Ulrichſtiaße 52

Grossbrauwerei
hat verschiedene guigehende

Landgasthöfe
zu verkaufen

Tüchtige Wirte welche über grössere Barmittel ver
fügen wollen ihre Bewerbungen einreichen unter
Angabe ihrer Verhältnisse en die Expediton dieser

Zeitung U 3597

Phänomobil Landaulet
Friedensware 1914 Klubſeſſelpolſterung Luxusausſtattung
12 PS 4 Zyl vollſtändig fahrfertig gut bereift ſofortunter Garantie verkäuflich

Kurt Neumann Leopoldshall Staßfurt

Schreibhmaseh u Revarat
Svezigl ReparaturwerkſtattEmll Bansoe aller Syſteme Max Knauth

Fellnerſtr I Teleph 2297 Kl Ulrichſtr 1 Tel 4013

Cl Iichi u raſſanſ Bejeuchiungok Khngei u
Tel Anl Franz Berger So otſon

A d e 13 Leipziger Straße 4

Abfuhr institute

Je i dHenuel De Wein Sekt u
d 34 ch dalr Waſ erflachenKarbaum g s EichHatie a Domplatz 2 Pfa 377 r

Fernsprecher 5112 kauft Ludwig Schweiſchke
m Zeche S blefon Als

kKaulgevucheabe noch abzugeben einige5 Tauſend neue ſtarke

uudStottern e
ausgez Verfahren d Anſtalt

C Denharcdt Loſchwitz G 26 b Dresden
Honorar nach Heilung Proſpekt mit Abhandlung frei

Reinigen Amſeher und Jenarieren
m Oefen führt ſachgemäß aus

Kachellager für neue Oefen
Frieörich Ruoloff S ermeiNer

Alter Markt 18 A4195 Fernſprecher 2844

Ankerlin
d er gute Schuhcrem

ist in Friedensqualltät wieder überall zu
haben

Fabrik
Schmitt Förderer Cassel Wilhelmshöhbe

Generel Vertretung für Halle a S
Richard Rellus Wilhelwstrasse 21 U

m 2 e 2

2

2 232

T 22 2
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